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Die N A T UR 20 1 0, grös st e Sch w e iz e r Pl attf o r m für N a chh alt igke it,  is t heute in 
d e r Bas l e r M e s s e n ach vie r f a c e tt en r e i ch e n Tag en zu Ende g eg an g en. Die e r s t-
m a l s au sg e bu chte N A T UR M e s s e und das N A T UR Fe st iv a l wu rd en wi e in den 
J ah r en zuvor von übe r 40' 0 0 0 P e r son en be su ch t, N A T UR Kongr e s s und N AT UR 
Gal a v e r ze i chn e ten zu sa m m e n übe r 12 0 0 T e i ln eh m end e. High lights w ar en die 
V e r g abe d e s Pr i x N A T URE an Sol ar I mpu ls e  Init i ator Be r tr and Pi c c ar d, die dr itt e 
Gr e e n Fash ion Switze r l and und de r Kongr e s s zu m Th e m a Biod iv e r s it ät. 
 
Basel, 14. Februar 2010 
 
N A T UR Gala :  M it g la m ou r ös e r d r itte r Gr e en Fash ion Switz e r l and Show und 
H of fnungstr äg e r Be r tr and Pi c c ar d 
Richtig glamourös ging am 12. Februar die neu lancierte NATUR Gala über die Bühne. Modera-
torin Eva Nidecker führte durch den Abend, Ex-Miss Schweiz Melanie Winiger eröffnete die 
Green Fashion Switzerland – die Öko-Modeschau mit viel Chic von Basic bis Couture. Gezeigt 
wurde trendige Alltags-Mode von Coop Naturaline, Switcher und Gudrun Sjöden, coole Snow-
boardware aus recyceltem PET in Zusammenarbeit mit 7sky Greenroom und als grosses Finale 
die „EcoChic“-Show mit internationalen Designgrössen.  
Zum ersten Mal wurde auch der Prix NATURE – der Schweizer Nachhaltigkeitspreis – verlie-
hen:  
Gewinner der Kategorie „Generation Zukunft“ ist Andres Wirz mit dem Projekt „Solafrica.ch“. 
Der 25-jährige Berner und sein junges Team fördern mit dem GProjekt Produktion und Verkauf 
von Solarlampen in Kibera, Kenia und schaffen damit Arbeitsplätze, Ausbildungsmöglichkeiten 
und Licht durch Solarenergie.  
 
Der Preis der Kategorie „Hoffnungsträger für eine nachhaltige Schweiz“ ging an den visionären 
Solarpionier Bertrand Piccard und sein Team. Ihr Wille und die Vision, scheinbar Unmögliches 
möglich zu machen – in diesem Fall ein Flugzeug nur mit Solarenergie Tag und Nacht rund um 
die Erde fliegen zu lassen – macht sie zum Vorbild für alle, die sich für eine lebenswerte Welt 
einsetzen und zu einem grossen Hoffnungsträger für eine bessere Zukunft. Bertrand Piccard 
nahm den Preis persönlich entgegen.  
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N A T UR Kongr e s s : N eu e, wirksa m e  Biod iv e r s it ätspol it ik ge f ord e r t! 
„Der Bund muss dringend eine griffige Biodiversitätsstrategie entwickeln, um den drastischen 
Rückgang der Artenvielfalt in der Schweiz zu stoppen.“ Darüber waren sich die über 700 Kon-
gress-Teilnehmenden aus Wissenschaft, Politik und Wirtschaft einig. Konkret wurden fünf 
Punkte ausgearbeitet, welche die neue Biodiversitätsstrategie berücksichtigen soll. Der Bun-
desrat wird aufgefordert, endlich seine Verantwortung wahrzunehmen und klare Vorgaben zur 
Erhaltung der Biodiversität durch zu setzen.   
 
 
 
N A T UR M e s s e und Fe stiv al : Bunte r und lebend ig e r d enn j e! 
Auf der 4000 Quadratmeter umfassenden Fläche von Messe und Festival konnten die Besuche-
rinnen und Besucher an über 100 Ständen Artenvielfalt und nachhaltige Lebensweise hautnah 
erleben. Hunderte bunter Schmetterlinge aus dem Papiliorama umflatterten die Flanierenden, 
alte, fast ausgestorbene Nutztierrassen von Pro Species Rara waren zu bestaunen, das Film-
festival fasziNATUR lockte die Besucher in die Welt der Tiere und Pflanzen, Coop sorgte mit 
Bio-Leckereien und Fairtrade-Produkten für kulinarisches Wohlbefinden und die gemütliche 
Öko-Lounge von IKEA bot müden Füssen eine erholsame Auszeit.   
 
Weiteres Highlight war der Gastkanton Zürich mit der exklusiven Gastkantons-
Naturerlebniskarte, die alle Besucher des Standes geschenkt bekamen, dem Biodiversitäts-
memory, den Loungetalks und dem Auftritt von Regierungsrat Markus Kägi der aufzeigte, wie 
der Kanton Zürich trotz dichter Besiedlung überraschend vielfältige Naturräume pflegt.  
 
 
 
Au sbl i ck auf die N A T UR 6/ 1 1  
Die sechste Ausgabe der NATUR findet vom 10. Bis 13. Februar 2011, in Basel statt. Der NATUR 
Kongress 6/11 vom 11. Februar 2011 ist dem Thema „ Natur und Konsum“ gewidmet. 
 
 
 
Kontakt 
Informationen zur Erklärung des 5. Schweizerischen NATUR Kongresses:  
Daniel Wiener, daniel.wiener@ecos.ch , Tel. +41 (0)61 205 10 10 oder +41 (0)61 261 14 14  
 
Medienanfragen: 
Isabelle Flury, isabelle.flury@ecos.ch, Tel. +41 79 430 52 38 
www.natur.ch 
 
Fotos in Druckqualität sowie weitere Pressetexte zur NATUR 5/10 finden Sie unter 
www.natur.ch/medien. 
 
 
 
 
 
 


